
Wege erwachsenen Glaubens – WeG
Projektstelle Vallendar 
Anliegen und Angebote 

Wir wollen mit „Wege erwachsenen Glaubens“
Einzelne, Gruppen und Gemeinden anregen, ihre 
Verbundenheit mit Gott als Mitte von allem
  (neu) zu entdecken und zu stärken,  
  zu pfl egen und zu vernetzen,  
  mit anderen zu teilen und zu bezeugen.

Die Projektstelle „Wege erwachsenen Glaubens“ 
(WeG) hat es sich zur Aufgabe gemacht, auf die 
größer gewordene Bedeutung von „Erwachsenen-
katechese“ hinzuweisen, das Pastoralkonzept „We-
ge erwachsenen Glaubens“ bekannt zu machen 
und Hilfen für dessen Umsetzung (wie 
z.B. den „Vallendarer Glaubenskurs“) 
anzubieten.
Dem Bonifatiuswerk danken wir für die
Unterstützung unserer Arbeit.

Kontakt
Postfach 1406 56174 Vallendar
Internet www.weg-vallendar.de
E-mail kontakt@weg-vallendar.de
Büro  0261 6402-990
Leiter  P. Dr. Hubert Lenz SAC

0261 6402-248 • lenz@weg-vallendar.de

  mit anderen zu teilen und zu bezeugen.

Die Projektstelle „W rwachsenen Glaubens“ 

Die Materialien
Teilnehmerheft (64 S., A4, zur Hälfte farbig):    3,00 €
enthält die Evangelien sowie Texte zur Besinnung, 
Gebetsanregungen, passende Bilder u.v.m. 
Das Heft (eine Sonderausgabe der Zeitschrift KA-
Das Zeichen) ist so gestaltet, dass es aktuell bleibt 
und auch in späteren Jahren problemlos einsetzbar 
ist. Es ist auch ohne Kursteilnahme als Weggefähr-
te durch die Fastenzeit wie als Geschenk für Mit-
arbeiter, PGR-Mitglieder und andere Interessierte 
geeignet!  
(Eine Rückgabemöglichkeit besteht leider nicht.)

Begleitunterlagen (112 S., A4):                        15,00 € 
für Kursleitung und Mitarbeiterteam. Die Ringbuch-
einlage enthält leicht umsetzbare Vorschläge für die 
Gestaltung der Treffen, eine Predigtreihe, weitere 
Predigtbausteine, Materialien zur Gottesdienstge-
staltung, zur Öffentlichkeitsarbeit u.v.m.
• Personen, die bereits die erste Ausfertigung erworben 
 haben, erhalten die zweite Aufl age für 5    €  (Sonderpreis).

DVD mit den TV-Sendungen zum Glaubensweg: 12,00 €

Schnupperangebote und Gruppen-Sets
Um den Einstieg und die Durchführung fi nanziell zu 
erleichtern, bieten wir verschiedene Set-Preise an:
Einsteiger-Set, klein „Zum Schnuppern“:     15,00 €
• 3 Teilnehmerhefte und 1 Expl. Begleitunterlagen

Einsteiger-Set, groß „Zum Schnuppern“:     25,00 €
• 3 Teilnehmerhefte, 1 Expl. Begleitunterlagen und DVD

Sonderpreis f. Verpackungseinheit (VpE): 69,00 €
(VpE = 25 Teilnehmerhefte und 1 Expl. Begleitunterlagen)

weitere Materialien
Plakate (DIN A4, farbig) mit Freifl ächen zum Selbst-
Eindruck: bei Bestellung von Teilnehmerheften gratis.
Doppel-CD „Sein Feuer in uns“:        15,00 €
mit über 30 Liedern zum Glaubensweg   (ab Jan. 2010)
Werkbuch „Das Feuer neu entfachen“       24,90 €
Die CD-ROM enthält ab sofort auch Auszüge aus den 
Begleitunterlagen, z.B. Vorlagen für die Predigten, für die 
Gestaltung der Treffen, für die Öffentlichkeitsarbeit ...
• „Update“ für Besitzer der ersten Fassung: 5 €

Alle Preise incl. MwSt zzgl. Versandkosten

 

 Hiermit bestelle(n) ich /wir
Anzahl             Artikel Preise
1)    Materialien  „Unterwegs nach Emmaus“

Teilnehmerheft Einzelpreis! 3,00
Begleitunterlagen Ringbucheinlage 15,00
DVD mit TV-Serie 12,00
„Sein Feuer in uns“ Doppel-CD 15,00
„Sein Feuer in uns“ Liederbuch 6,50
Plakatvorlagen A4 – kostenlos 0,00

 Schnupperangebote und Gruppensets
Einsteiger-Set, klein 15,00
Einsteiger-Set, groß 25,00
Verpackungseinheit
(Sonderpreis!)

25 Hefte und
1 Expl. Begleit-U. 69,00

2)   Materialien Vallendarer Glaubenskurs
      „Das Feuer neu entfachen“

Werkbuch als CD
mit Kursmaterial

zu Unterwegs 
nach Emmaus

24,90

Teilnehmerheft (144 S.)
u. Themenheft (136 S.)

im Set
zum Sonderpreis 15,60

* Alle Preise in €, incl. MwSt – zzgl. Versandkosten.

 Ich interessiere mich für „Wege erwachsenen
     Glaubens“ und bitte um Zusendung näherer Infos.

Bestellzettel
Fax: 0261 6402-991 oder per Post an: 

WeG-Projektstelle Vallendar
PF 1406 – 56174 Vallendar

  

 

 

 

 

   

  

 

   

   

  

 

 

  

    

Versand- und Rechnungsanschrift:

Institution:
(z.B. Pfarrei)

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ: Ort:

Telefon:   Fax:

E-Mail:

Datum:    Unterschrift:



Ein gemeindlicher Glaubensweg 
(nicht nur) für die Fastenzeit

Gott suchen in Zeiten des Umbruchs …
Vielleicht ist das die Chance, die in den gegenwärti-
gen Veränderungsprozessen steckt!  
Wenn viele äußere Stützen des Glaubens wegbre-
chen, wird die Frage nach unserer inneren Verwur-
zelung immer wichtiger, ist die Zeit „reif“ für einen 
Glaubensweg!

Der Glaubensweg „Unterwegs nach Emmaus“
 lädt zu einer „Glaubenskur“ ein,
 will bei Einzelnen, Gruppen und Gemeinden ei-

nen geistlichen Prozess der Erneuerung und 
Vertiefung anstoßen und unterstützen,

 ist geeignet, im Sonntagsgottesdienst eine grö-
ßere Zahl von Gemeindemitgliedern anzuspre-
chen und sie bei der Entwicklung und Pflege 
ihrer Gott-Verbundenheit zu begleiten,

 kann mit dem Anliegen „Erwachsenenkateche-
se“ vertraut machen und ermutigt, erste bzw. 
weitere Erfahrungen zu machen,

 bietet für benachbarte Gemeinden die Möglich-
keit, den Prozess des Zusammenwachsens auch 
geistlich zu fördern.

Die Kursbausteine
Zu „Unterwegs nach Emmaus“ gehören aufeinan-
der abgestimmte Kursbausteine. Sie sind vielfältig 
kombinierbar und auch einzeln einsetzbar:

Die verschiedenen Unterlagen und Arbeitshilfen 
zum Glaubensweg sind so konzipiert, dass sie leicht 
den individuellen Erwartungen und Vorerfahrungen 
des Teilnehmerkreises angepasst werden können.
Mitarbeiter/innen, die sich erstmals an Kurse dieser 
Art wagen, finden gute Unterstützung – „alte Hasen“ 
einen schnellen Überblick und viele Anregungen.

Persönliche Besinnung
Im Teilnehmerheft zum Glaubens-
weg werden die Evangelien der 
Fastensonntage in ihrer Bedeutung für den eigenen 
Glauben erschlossen. Die Texte, Bilder und Gebets-
anregungen wollen die Entwicklung und Reifung der 
persönlichen Gottesbeziehung fördern.
Die Frage, was diese Schrifttexte im Blick auf die 
Neuorientierung in der gegenwärtigen kirchlichen 
Umbruchssituation sagen können, zieht sich wie ein 
roter Faden durch die sieben Themenwochen.
Die Anregungen zur Gestaltung einer persönlichen 
Besinnungszeit machen es auch Neueinsteigern 
leicht, mit Hilfe der Unterlagen etwa zweimal in der 
Woche zu einer „geistlichen Rast“ innezuhalten.

Wöchentliche Treffen
„Unterwegs nach Emmaus“ will zu-
gleich ermutigen, sich wöchentlich 
mit anderen über die Impulse des Teilnehmerheftes 
sowie die eigenen Fragen und „Weg-Erfahrungen“ 
auszutauschen.
Für die Gestaltung der 7 Treffen* (ca. 1,5–2 Std.) 
wird in den Begleitunterlagen ein leicht umsetzba-
res Konzept mit vielfältigen Variationsmöglichkeiten 
angeboten.
*  Die Unterlagen sind so konzipiert, dass der Glaubensweg  
 auch mit 5 oder 6 Treffen gestaltet werden kann.

Sonntagsgottesdienst
„Unterwegs nach Emmaus“ bietet 
auch die Möglichkeit, im Sonntags-
gottesdienst einen breiteren Kreis der Gemeinde 
„mit auf den Weg“ zu nehmen. Da die Evangelien 
vom Lesejahr A auch an den Fastensonntagen der 
Lesejahre B und C verwendet werden können, wur-
den diese (Lesej. A) ausgewählt. So kann der Glau-
bensweg in jedem Jahr auch unter Einbeziehung 
des Sonntagsgottesdienstes durchgeführt werden.
Eine ausgearbeitete Predigtserie und weitere An- 
regungen zur Gottesdienstgestaltung wollen die 
Durchführung des Glaubensweges unterstützen.
All dies ebenfalls in den umfangreichen Begleitunterlagen.

TV-Begleitserie auf DVD
Zentrale Impulse und Gedanken des Glaubens-
weges sind auch Inhalt einer 7-teiligen TV-Serie 
(produziert von Bibel TV). Die auf DVD erhältlichen 
TV-Sendungen* können Einzelnen wie Gruppen 
weitere Anregungen vermitteln.
* jeweils 25 Min. – mit Evangelium, Predigt und Gespräch.

Zusätzlich befinden sich auf der DVD auch zwei 
interessante TV-Gespräche (je 25 Min.) zu den 
Themen „Glaubenswege für Erwachsene“ und 
„Tauferneuerung“.

„Unterwegs nach Emmaus“ im Internet
Auf der Homepage www.weg-vallendar.de befin-
den sich weitere Infos und Materialien, z. B. 
 der thematische Aufbau des Teilnehmerheftes 

und 8 Seiten als Leseprobe
 Anregungen und Vorlagen zur Öffentlichkeits- 

arbeit (u.a. Einladungsflyer, Einladungspredigten, 
Pfarrbrief- und Plakatvorlagen …)

 weitere Anregungen und Unterlagen zur Gestal-
tung der Treffen und Besinnungszeiten

 die Möglichkeit, einen 3–4 mal jährlich erscheinenden 
Newsletter zum Glaubensweg zu bestellen.

Zielgruppen
Adressaten des Glaubensweges können ganz un-
terschiedliche Gruppen und Personenkreise sein.
So wie die Sonntagsgemeinde eingeladen werden 
kann ist es auch möglich „Unterwegs nach Em-
maus“ mit einem regelmäßigen Werktagsgottes-
dienst zu verbinden.
Ebenso kann sich die Einladung an interessierte 
Eltern von Erstkommunion-Kindern richten, die in 
der Zeit der Vorbereitung der Kinder auch etwas „für 
sich“ und ihren Glauben tun möchten.
Nicht zuletzt will der Glaubensweg Engagierte und  
Verantwortliche anregen, innezuhalten, „aufzutan- 
ken“ und sich mehr auf Jesus Christus, die Quelle 
des Glaubens und die Mitte christlichen Lebens 
zu besinnen.   
Das kann auch helfen, bei organisatorischen Fragen 
oder bei der Erarbeitung eines Pastoralkonzeptes 
die geistliche Mitte im Blick zu behalten.

persönliche 
Besinnung

Sonntags-
gottesdienst

regelmäßige 
Treffen

Stimmen zu 
„Unterwegs nach Emmaus“

Durch die Einbeziehung der Sonntagsliturgie kann bei 
„Unterwegs nach Emmaus“ die gesamte Gottesdienst-
gemeinde einbezogen werden.  
Das ist gut, denn Erwachsenenkatechese ist nicht nur 
etwas für besonders Interessierte!

Erzbischof Dr. Reinhard Marx, München

Die evangelischen und katholischen Gemeinden unserer 
Stadt haben gemeinsam zum Emmausweg eingeladen. 
Das Konzept hat mich auch theologisch sehr überzeugt. 
Die Gestaltungsvorschläge waren ansprechend und leicht 
umsetzbar. Ich werde es weiterempfehlen.

Monika Weinmann, evang. Pfarrerin, Frechen

In Absprache mit dem PGR haben wir als Ehrenamt-
liche bei uns im Dorf zu dem Glaubensweg eingeladen. 
Wir waren überrascht und erfreut, wie persönlich die 
Gespräche wurden.                       Gabi Kern, Breitenau

Die Fernsehsendungen bei Bibel TV waren sehr authen-
tisch und eine gute Vorbereitung für die wöchentlichen 
Treffen.                              Maria Jäger, Losheim

Danke für die angebotenen Predigtvorlagen, mit 
denen wir (Kaplan, Krankenhauspfarrer und ich) 
in unserem Pastoralen Raum alle Sonntagsgottes-
dienste der Fastenzeit gestaltet haben.

Pfr. Michael Kohlhaas, Bistum Limburg

Da es zwischen den Treffen nur zwei persön-
liche Besinnungszeiten gab, konnte ich mich ohne 
Stress auf den Glaubensweg einlassen.

Ludger Unland, Ratingen 

Mit demselben Bibeltext durch die ganze Woche 
– das war mal etwas anderes. Die Worte der Hei-
ligen Schrift kamen mir im Alltag immer wieder 
in den Sinn.           Ingrid Schmidt, Niederwerth

Das Konzept hat Haupt- und Ehrenamtliche überzeugt. 
Wir wollen es als Team im nächsten Jahr bei uns umsetzen.

P.  Siegfried Modenbach, Kath. Forum Dortmund


